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222 Das Rote Kreuz.

Wir hvffen, auf diese Weise einen ziemlich großen Bestand an dringend notwendigen
Sachen zu bekommen, und danken dafür zum voraus bestens.

Mit Samaritergruß!
Ölten, den 15. September 1917.

Für die Geschäftsleitnng des schweizerischen Samariterbnndes,
Der Präsident: kl. kciuber.

5àei2srMer Zcimarltsrbuà

Diapositivs.
Der Zentralvvrstand des S. S. B. hat beschlossen, eine Reihe von Diapositiven ans

der Samaritertätigkeit erstellen und zu einem Lichtbildervortrag verarbeiten zu lassen. Es
können zu diesem Zwecke nur tadellose photographische Aufnahmen ans der Tätigkeit der
Sektionen in Frage kommen. Diejenigen Vercinsvorstände, welche solche besitzen oder erstellen
lassen wollen, werden hiermit eingeladen, sie möglichst bald an den unterzeichneten Präsidenten
einzusenden. Es wird nachher durch den Zentralvorstand eine gründliche Sichtung des

Materials vorgenommen und es muß also damit gerechnet werden, daß möglicherweise nur
ein Teil der Bilder zur Verwendung kommen kann. Wir hoffen, daß sich hiedurch kein

Verein abhalten läßt, uns möglichst viele und gute Sachen zur Auswahl zur Verfügung
zu stellen. Es kommen für die bevorstehende Aufgabe Bilder folgender Gruppen in Frage:

1. Entwicklung des Samariterwescns.
2. Kurs- und UcbnngSwesen: a) Samariterkurse; b) Krankenpflegeknrsc:

a) Hülfslehrerkurse.
9. Material der Vereine: n) Transportmatcrial (Bahren, Krankenwagen, usw.):

d) Verbandmaterial; eh Krankenmobilien: et) llcbnngsmaterial.
l. Tätigkeit der Vereine (im engern Sinne): Hülfelcistungen aller Art, Trans-

Porte.
5. Tätigkeit der Vereine (im weitern Sinne): Mitwirkung auf gemeinnützigem

Gebiete (Notes Kreuz, Tuberkulose, Wöchnerinnen- und Säuglingspflege, usw. usw.).
0. Andere Aufnahmen, die mit dem Samaritcrwesen in Beziehung stehen.

Für diesen Zweck können nur ganz scharfe Aufnahmen, am liebsten im Format >5 PA / 10 am
in Frage kommen. Es ist schon bei den Aufnahmen dafür zu sorgen, daß die Originalplatte
reserviert wird.

Ölten, den IT September 1917.

Für die Gcschäftslcitnng des schweizerischen Samariterbnndes,

Der Präsident: ki. lîaubsr.

Cine kriegsbilcin?.

An einer jüngst von ParvuS veröffentlichten ^ Verluste, in der die Toten auf ungefähr

Schrift über die soziale Bildung dcS Krieges 9,750,000 berechnet werden. Fügt man den

wurde die Zahl der Toten allein auf sieben unmittelbar durch den Krieg hervorgerufenen

Millionen angegeben. Diese Ziffer bezeichnete Geburtenrückgang hinzu, so kam? man den

er mit Recht als eine Minimalzahl. DaS er- Verlust an Menschenleben infolge des Krieges

sieht man ans den Darstellungen des „Alan- auf 11-,250,000 schätzen,

chester Guardian" über die allgemeinen Kriegs- Die Zahl der Verwundeten berechnet Par-
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